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Péter Vida, Fraktionsvorsitzender der 
BVB / FREIE WÄHLER Fraktion im 
Landtag Brandenburg, zur jüngsten 
Entwicklung am Brandenburgischen 
Teil der Oder:
„Die Welle des Fischsterbens an der 
Brandenburgischen Oder scheint vor-
bei zu sein. Zwar sind noch lange nicht 
alle toten Fische beseitigt, doch es kom-
men kaum noch neue hinzu. Wasser-
qualität und Aktivität der Kleinlebewe-
sen scheinen sich zu normalisieren.
Die Landesregierung muss nun den 
am stärksten Betroffenen vor Ort hel-
fen. Vor allem die Fischereibetriebe ste-
hen vor dem Aus. Zwar scheinen viele 
Jungfische das Massensterben überlebt 
zu haben. Doch es dürfte noch viele 
Monate dauern, ehe die Fischer in der 
Oder wieder ausreichende Mengen an 
Fisch fangen und verkaufen können. 
Das Land muss die Fischer dabei un-
terstützen, die Neubesiedlung der Oder 
zu überwachen und gegebenenfalls die 
Wiederansiedlung der ortstypischen 
Fischarten zu unterstützen. Doch ohne 

kurzfristige finanzielle Hilfe wird es 
dort bald keine Fischer mehr geben.
Die durchgegangene ‚Welle‘ aus Po-
len erhärtet zudem den Verdacht, dass 
Einleitungen in Polen die Ursache für 
das Fischsterben sind. Der ungewöhn-
liche Salzgehalt hat die Ausbreitung 
der nun verdächtigten giftigen Brack-
wasser-Alge wohl erst ermöglicht. Die 
Behörden in Polen müssen die Ergeb-
nisse ihrer Untersuchungen nun offen 
und transparent nach Deutschland und 
Brandenburg weiterleiten und zudem 
die Schuldigen ermitteln und bekannt-
geben. Nur so wird es den Geschädig-
ten in Deutschland möglich, Schadens-
ersatzansprüche gegenüber den Tätern 
geltend zu machen.
Wir kritisieren zudem die langsame 
Reaktion der Landesregierung Bran-
denburg. Egal ob die Beseitigung der 
toten, stinkenden und nach damaligem 
Wissenstand möglicherweise sogar mit 
Gift verseuchten Fische, die Besorgung 
von Schutzkleidung oder die Organisa-
tion - im Endeffekt wurde die gesam-

Fischsterben an der Oder:

Trotz Anzeichen einer Erholung des Flusses stehen Fischer vor dem Aus – 
kurzfristige Hilfe vom Land ist notwendig

te Arbeit bisher durch den Landkreis 
Märkisch-Oderland und die Freiwilli-
gen vor Ort erledigt. Die zuständigen 
Ministerien haben zu träge reagiert. 
Umweltminister und Gesundheitsmi-
nisterin ließen sich in den ersten Tagen 
nicht sehen, ihre Mitarbeiter waren kei-
ne nennenswerte Hilfe. Auch Katastro-
phenschutz, Technisches Hilfswerk und 
Bundeswehr wurden nicht ausreichend 
eingebunden. Die Ministerien können 

auch jetzt nicht davon ausgehen, dass 
bereits alles durch Freiwillige erledigt 
ist. Noch immer liegen beispielsweise 
im Amt Seelower Land Säcke mit stin-
kenden, toten Fischen, die von Wildtie-
ren aufgerissen werden. Wenigstens die 
flächendeckende Beseitigung der be-
reits von Freiwilligen eingesammelten 
Fischkadaver sollten die zuständigen 
Ministerien organisieren und finanzie-
ren.“
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An zwei Samstagen im September 
stellen sich die drei Standorte der 
Docemus Privatschulen vor. Interes-
sierte Eltern und Schüler können sich 
am 10. September in Grünheide und 
17. September in Blumberg und Neu 
Zittau jeweils ab 10 Uhr vom weit-
reichenden Bildungsangebot über-
zeugen und mit Schulleitung, Lehr-
kräften und Schülern ins Gespräch 
kommen. 
Den Start macht der Campus Grün-
heide am 10. September und lädt Be-
sucherinnen und Besucher von 10 bis 
14 Uhr ein, sich mit dem Schulkonzept 
vertraut zu machen Bei Campusrund-
gängen mit Schülern können Neu-
gierige die Klassen- und Fachräume 
besichtigen, an naturwissenschaftli-
chen Experimenten teilnehmen und 
die vielfältigen Arbeitsgemeinschaf-
ten kennenlernen. Außerdem können 

Campustage im September – Docemus öffnet seine Türen
sich Interessierte 
über die Ange-
bote der Gesund-
heit sin it ia t ive 
„Schule macht 
fit“ informieren.  
Im Rahmen des 
Löcknitz Cam-
pustages wird es 
auf dem Gelände 
ein buntes Pro-
gramm mit vie-
len Highlights 
wie einem Auf-
tritt der Schul-
band geben.
Die Standorte 
Blumberg und 
Neu Zittau bieten 
am 17. September 
u m fa ng re iche 
I n for mat ions -
veranstaltungen 
und Führungen 
von 10 bis 14 Uhr an. Schüler und 
Lehrkräften geben Einblicke in den 
Schulalltag und präsentieren die un-
terschiedlichen Fachbereiche sowie 
die docemuseigenen Fächer wie So-
ziales und Bürgerschaftliches Enga-

Mach dich schlau und schau dir deinen zukünftigen Campus 
genauer an. Wir zeigen dir, wie moderne Schule heute geht, 
wie gesünder Lernen funktioniert und dass Schule viel mehr 
sein kann als Unterricht. Wir freuen uns auf dich!

www.docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS

 G RÜ N H E I D E
 B L U M B E R G  + 

 N E U  Z I T TA U

Komm
zu uns!

gement und Polyästhetik. Interes-
sierte Familien können sich über die 
drei Schulformen Oberschule, Gym-
nasium und Fachoberschule sowie 
das umfassende sozialpädagogische 
Angebot informieren. Die modernen 

Sportanlagen und der grüne Außen-
bereich laden zum Bogenschießen, 
Klettern und Ballspielen ein.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

www.docemus.de
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Grundgesetz, Artikel 5
Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei 
zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein zugängli-
chen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die Pressefreiheit 
und die Freiheit der Berichterstattung durch Rundfunk und Film 
werden gewährleistet. Eine Zensur findet nicht statt.

Die Zeitungen des Hauke Verlages:

Schon am Dienstag online lesen!
www.hauke-verlag.de

Leserbrief zum Beitrag Flüge der Luftrettung
Sehr geehrter Herr Hauke,
der offene Brief des CDU-Amtsver-
bandes Bad Saarow-Scharmützel-
see gibt mir als Betroffener Anlass, 
mich zu diesem Thema zu äußern. 
Ich möchte nicht zu sehr ins Detail ge-
hen, aber im Jahr 2000 hatte der Ret-
tungshubschrauber in Bad Saarow 
noch keine Nachtflugausrüstung. Es 
wurde alles getan, dass ein Rettungs-

hubschrauber aus Hamburg nach Bad 
Saarow kam und mich nach Cottbus 
in die Herzklinik geflogen hat. Die-
ser Flug war lebensrettend für mich. 
Und im Jahr 2002 verunglückte mein 
Sohn bei einem Verkehrsunfall mit ei-
nem Schaden an der Wirbelsäule und 
wurde auch mit dem Rettungshub-
schrauber nach Bad Saarow geflogen. 
Dies bewahrte ihn vor dem Rollstuhl. 

Deshalb habe ich kein Verständnis für 
Äußerungen über lästigen Fluglärm. 
Ich hoffe, dass die „Meckerer“ nie in 
die Situation kommen, einen Flugein-
satz zu benötigen. Noch heute bekom-
me ich Gänsehaut, wenn ich einen Ret-
tungshubschrauber fliegen sehe, weil 
ich weiß, dass ein Mensch darin um 
sein Leben kämpft.

Angela Hermann

Landkreis verdichtet Netz der Sirenen in Oder-Spree
Vergangene Woche hat der Landkreis 
Oder-Spree damit begonnen, weite-
re Sirenen im Kreisgebiet zu instal-
lieren. Die erste neue Anlage wurde 
in Neuzelle errichtet. Bis zum Jahres-
ende sollen insgesamt sieben Sirenen 
neu aufgestellt und vier weitere auf 
den neuesten Stand modernisiert wer-
den.
Grundlage für diese Maßnahmen ist 
eine im Oktober 2021 zwischen dem 
Landkreis Oder-Spree und allen Trä-

gern des örtlichen Brandschutzes so-
wie der örtlichen Hilfeleistung abge-
schlossene Vereinbarung, die vorsieht, 
dass die Kreisverwaltung die War-
tung, die Reparatur und auch die Neu-
installation des Sirenenwarnnetzes 
übernimmt. Aktuell befinden sich 162 
funktionsbereite Sirenen im Land-
kreis Oder-Spree.
Die Bundesregierung hat zur Verbes-
serung der Warninfrastruktur ein Son-
derförderprogramm aufgelegt. Mit 

rund 144.500 Euro werden die mo-
dernen Sirenen im Landkreis Oder-
Spree durch den Bund gefördert, etwa 
25.000 Euro kommen aus dem Kreis-
haushalt hinzu. Die neue Sirene in 
Neuzelle wird unmittelbar nach Ab-
schluss der Montage einsatzbereit 
sein. Bei zwei weiteren Anlagen, die 
noch in dieser Woche in Brieskow-
Finkenheerd und Müllrose montiert 
werden, verzögert der Chipmangel die 
sofortige Nutzung.

Ihre Vorteile:

So geht‘s: 
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• 01.-04.09.22, Filmfestival FILM OHNE 
GRENZEN, Bad Saarow, Alte Eichen 33, 
Kulturscheune auf dem Eibenhof, Infos un-
ter: Tel: 033631 43070
• 01.09.22, 19-22 Uhr, Livemusik: The Lu-
cky Strings, Eintritt: 2,- €/Person, Bad Saa-
row, Seestr. 42, Göbel’s Biergarten am Schar-
mützelsee, Infos unter: Tel: 033631 3165 
oder www.biergarten-badsaarow.de
• 02.09.22, 17 Uhr,  Tränklers Puppenthe-
ater „Kasper und der Räuber Pfefferkopf“, 
Eintritt: 6,- €, Wendisch Rietz, Hauptstr. 29, 
Eddy’s Gasthaus
• 02.09.22, 20 Uhr, Große Nachtwächterfüh-
rung „Geschichte, wie sie war – oder gewe-
sen sein kann“, Burg Storkow, Schloßstr. 6, 
Burg Storkow, Infos unter Tel. 033678 73108 
oder www.storkow-mark.de
• 03.09.22, 08-14 Uhr, Storkower Trödel-
markt, Storkow (Mark), Marktplatz und Alt-
stadt
• 03.09.22, ab 20 Uhr, Konzert mit Burg 
Beeskow, Acht Eimer Hühnerherzen, su-
persympathische Nerd-Popmusik mit stol-
zem (aber kaum hörbarem) Punkbackground, 
Burghof, Frankfurter Str. 23, Beeskow
• 04.09.22, 10-16 Uhr, Rad-Scharmützel - 
Rund um den Scharmützelsee/Storkower See 
• 04.09.22, 10-18 Uhr, Countryfest im Hei-
mattiergarten, Fürstenwalde/Spree, Dr.-Wil-
helm-Külz-Str. 10b, Infos unter: Tel: 03361 
4541 oder www.tierpark-fw.de
• 05.09.22 17:00 Uhr „Kasper im Zauber-
wald“, Eintritt: 6,- €, Infos unter: Tel: 0157 
37913173 oder www.traenklers-puppenthea-
ter.de, Wendisch Rietz, Hauptstr. 29, Eddy’s 
Gasthaus

• 06.09.22, 15 Uhr, UnRuhestand - Kultur am 
Nachmittag: „Wird’s wieder so wie’s niemals 
war?“, Heinz Klever präsentiert ein spritzig 
bissiges Polit-Kabarett, Eintritt: 5,- €, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), In-
fos unter: Tel: 033678 73108 oder www.stor-
kow-mark.de
• 07.09.22, 12-16 Uhr, Schleusenfahrt zum 
Storkower See, Infos unter: Tel: 033631 
868800 oder www.bad-saarow-schiff.de
• 09. 09. 22, 18-20 Uhr, Vernissage „MILD-
PUNK LIEBE“, Retrospektive im Zeichen der 
Liebe Andreas Schönberg Andreas Schönberg, 
1982 in Storkow geboren, reflektiert mit seinen 
außergewöhnlichen Collagen die Fragen unse-
rer Zeit. In zahlreichen Ausstellungen und Mu-
sikprojekten verknüpft StreleBurg Friedland
• 09.-11.09.22, Flammender Scharmützelsee 
- Traditionsfest der Gemeinde Bad Saarow, 
Freilichtbühne, Erich-Weihnert-Platz, 15526 
Bad Saarow
• 10.09.22, 10-18 Uhr, Wassersportfest in 
Philadelphia, Großes Kinder- & Familienfest 
mit Live Musik, Mitmachaktionen für Kin-
der, Pferde-Stunt-Show, Kremser- & Floss-
fahrten, Hausbootforum, Riesenhüpfburg 
u.v.m., Eintritt: frei, Storkow, Am Park 1

BSK - Tipp

Ihre Termine per e-mail:  
j.knaupp@hauke-verlag.de

Alle Termine basieren auf Informatio-
nen der jeweiligen Veranstalter bzw. 
aus öffentlichen Veranstaltungspro-
grammen. Für die Richtigkeit über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.
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Zum traditionellen Konzert zum Tag 
des offenen Denkmals ist auch 2022 
ein größeres Laienensemble zu Gast 
- das Berliner Kammerorchester Da 
Ponte. Es wird von seinem Gründer, 
dem Geiger und Musikpädagogen 
Tassilo Kaiser, geleitet. Auf dem 
Programm steht unter anderem 
ein Konzert für vier Soloviolinen 
und Streicher von Antonio Vivaldi. 

Außerdem erklingt eine Sinfonie 
von Wilhelm Herschel, der in seiner 
zweiten Lebenshälfte als Astronom 
in England Bahnbrechendes wie die 
Entdeckung des Uranus und seines 
Ringsystems leistete. Spätromanti-
scher Streichersound wird bei zwei 
populären Stücken aus Edvard Griegs 
Peer-Gynt-Suite I, „Åses Tod“ und 
„Anitras Tanz“, entfaltet.

Sonnabend, 10. September 2022, 17 
Uhr, St. Marien Beeskow
Konzert zum Tag des offenen Denk-
mals
Kammerorchester Da Ponte Berlin
Leitung: Tassilo Kaiser
Werke von G. Ph. Telemann, W. 
Herschel, A. Vivaldi, E. Grieg
Eintritt frei, Spende erbeten

Dr. Ekkehard Krüger

Musik für St. Marien - CCLXXIV

Lesestart-Aktion und Hoffest in der Kupferschmiede
03.09.2022 um 10:30 Uhr
Am Samstag bietet die Bibliothek ein 
Bilderbuchkino mit Spiel und Spaß für 
Kinder ab 3.
Alle Sagen „Danke“. Alle außer Frosch! 
Der sagt keinen Pieps. Nicht mal, wenn 
er eine leckere Schnake bekommt. Aber 
das geht doch nicht. Oder?
Jedes Kind erhält kostenfrei eine klei-
ne Stofftasche mit einem wunderschö-
nen Bilderbuch.

Nur mit Voranmeldung!
04.09.2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Die Kupferschmiede lädt zu einem ge-
mütlichen Vormittag ein. Wir öffnen 
unsere Türen und bieten einen Bücher-
flohmarkt, Kreativstände, Führungen 
durch die Kupferschmiede, eine Prä-
sentation historischer Ansichtskarten 
sowie Spaß und Ausprobieren der Bi-
bliothek der Dinge. Begleitet wird das 
Programm von Gitarrist Michael. Für 

das leibliche Wohl sorgen Schmalzstul-
len mit Gurken, frische Waffeln und 
verschiedene Getränke. Die Ausleihe 
von Medien ist an diesem Tag ebenfalls 
möglich.
Gutschein: Kostenfreie einjährige Nut-
zung der Bibliothek für alle, die sich am 
4. September neu anmelden.
Informationen: Stadtbibliothek Bees-
kow, Tel.: (03366) 152174, info@biblio-
thek-beeskow.de

Flohmarkt im 
Spreepark

Es ist wieder soweit! Der beliebte Floh-
markt findet wieder am 10.09.2022 
in der Zeit von 9:00 bis 14:00 Uhr 
im Spreepark statt. (Schwangere mit 
Mutterpass dürfen schon um 8:00 Uhr 
herein!) Es wird wieder eine große 
Auswahl an guter Herbst- und Winter-
bekleidung für Kinder und Jugendliche 
von Gr. 50 bis 176, Schuhe, Spielzeug, 
Bücher und allerlei Nützliches für den 
Kinderalltag angeboten.
Kuchen, kalte und warme Getränke ha-
ben wir gegen Hunger und Durst parat. 
Wer vorbeikommen und einkaufen 
möchte, ist hiermit herzlich eingeladen!

Auftaktkonzert Fabrikfesttage
Sebastian Krumbiegel

Ein Mann am Klavier…ein Sänger…ja, 
eine Legende! Sebastian Krumbiegel ist 
einer der berühmtesten deutschen Musi-
ker. Mit den „Prinzen“ füllt er mühelos 
Arenen und Hallen, er ist Autor und In-
terpret zahlloser Hits. Eine beispiellose 
Karriere. Doch abseits der ganz großen 
Bühnen gibt es noch den anderen Sebas-
tian Krumbiegel – den Chansonnier, den 
Pianisten, den Solisten. In seinem über 
zweistündigen Soloprogramm spielt 
und singt Sebastian Krumbiegel eige-
ne, bekannte und unbekannte Songs, 
gewürzt mit Coverversionen etwa von 
Rio Reiser oder Udo Lindenberg. Er 

erzählt Geschichten aus dem Leben im 
Allgemeinen und aus seinem Leben im 
Speziellen. Sebastian Krumbiegel solo 
ist authentisch, humorvoll und vor allem 
mitreißend!

Freitag, 02.09.2022, 19.00 Uhr
Informationen in der Kulturfabrik 
(03361 - 22 88)
Ticketvorverkauf: Fürstenwalde Tou-
ristinformation (03361 - 76 06 00) oder 
unter www.kulturfabrik-fuerstenwalde.
de, „reservix-dein ticketportal“,
VVK: 20,00 € zzgl. VVK-Gebühren/
AK: 25,00 €
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Manchmal lösen bestimmte Ereignis-
se Großartiges aus. Beim Auftakt der 
Schlosskonzerte Königs Wusterhau-
sen am 3. September um 19.00 Uhr 
in der Kreuzkirche wird das auf wun-
derbare Weise beleuchtet.
Zum Leben erweckt wird diese herr-
liche Musik von der Pianistin Gerlint 
Böttcher als Solistin und dem Süd-
westdeutschen Kammerorchester 
Pforzheim mit dem Dirigenten Au-
rélien Bello. Das „orchestra in resi-
dence“ begeistert seit 1950 weltweit 
sein Publikum mit seinem einzigar-
tigen Klang und hat bisher mehr als 
300 Alben eingespielt, viele davon 
mit Preisen bedacht. Der französische 
Dirigent Aurélien Bello betritt zum 
zweiten Mal das Podium des Festi-
vals. Der Eichwalder Pianistin Gerlint 
Böttcher werden von der Presse Bril-
lanz und ausgesprochene Fähigkeiten 
zu emotionaler Tiefe bescheinigt. Die 
Festivalleiterin konzertiert internatio-
nal, lehrt Klavier an der Berliner Mu-
sikhochschule und gibt Meisterkurse. 
Sechs viel gelobte Alben sind mittler-
weile erschienen.
1875 bekam ein junger Komponist von 
einem Wiener Ministerium ein Künst-

lerstipendium von 400 Gulden bewil-
ligt. Dieser noch unbekannte Mann 
hieß Antonin Dvořák (1841-1904). 
Die Summe versetzte den 34jährigen 
in die Lage, einige seiner inspiriertes-
ten Werke zu komponieren, von de-
nen die hier zu hörende Serenade E-
Dur op. 22 herausragt. Sie ist in nur 
zwölf Tagen entstanden und verzückt 
mit herrlichsten böhmischen Melodi-
en und Themen in überschwänglicher 
Fülle. Der langsame Satz ist einer der 
innigsten der gesamten Romantik.
Beim Hauptstück des Abends, dem 
Klavierkonzert Nr. 1 g-Moll op. 25 
von Felix Mendelssohn Bartholdy 
(1809-1849), spielt eine gewisse Del-
phine von Schauroth eine nicht unbe-
deutende Rolle. Beide verband eine 
leidenschaftliche Liebesromanze. Im 
Oktober 1831 in München zurück, 
schrieb er das Klavierkonzert in nur 
drei Tagen und widmete es Delphine, 
die bei der Uraufführung, die Felix di-
rigierte, die Solistin war. Das brillan-
te Jugendwerk wurde zu einem Schla-
ger seiner Zeit und ist bis heute eines 
der meistgespielten Stücke Mendels-
sohns. Bei den Schlosskonzerten ist es 
in einer selten gespielten historischen 

Fassung mit Streichorchester von Paul 
Graf von Waldersee (1831-1906) zu er-
leben.
Nach einem Frühwerk erklingt auch 
ein Spätwerk an diesem Abend – die 
Sinfonietta op. 52 von Albert Roussel 
(1869-1937), einem bedeutenden fran-
zösischen Komponisten des Neoklas-
sizismus. In diesem reizenden Werk 
von 1934 verbindet er Klassik mit mo-
derner Tonsprache. Roussel begann 
erst mit 25 Jahren Musik zu studieren, 
war vorher bei der Marine, reiste spä-
ter bis nach Indien und Südostasien 
und ließ die unterwegs gehörte Musik 

und zeitgenössische Strömungen in 
seine Werke einfließen, wofür er von 
jungen Komponisten wie Prokofjew 
und Poulenc bewundert wurde.
Vor diesem Konzert wird um 17.30 
Uhr eine Schlossführung angeboten. 
Führung und Konzert können im Pa-
ket erworben werden. Aktuelle Infor-
mationen unter www.schlosskonzer-
tekoenigswusterhausen.de. Tickets 
gibt es bei reservix, im Musikladen 
Brusgatis und an allen Kartenvorver-
kaufsstellen.

Text: Ronny Reckling, 
Foto: Wolfgang Schmidt

Auftakt der Schlosskonzerte

Die AXA Hauptvertretung 
Peer Zimmermann in Beeskow

Berliner Str. 25 | 15848 Beeskow
Tel.: 03366 5207640 | Mobil:  0151 24065965

Fax: 03366 5207641
www.axa-betreuer.de/peer_zimmermann

•  Privat- und Gewerbekunden
•  Zielgruppenversicherer für den öff entlichen Dienst/ Beamte, Zoll, Polizei
•  Spezialversicherer für Ärzte/Heilwesen (DÄV)
•  alle Versicherungssparten einschließlich Geldanlagen und Bausparen/Finanzierungen
•  unkomplziete Schadensregulierung
•  Versicherungen „rund um den Wald“

AXA bietet Ihnen nicht einfach nur Produkte, sondern maßgeschneiderte Rundum-Lösungen, 
die genau zu Ihnen passen. Als zuverlässiger Partner an Ihrer Seite unterstützen wir Sie bei 
wichtigen Entscheidungen rund um die Themen Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanla-
gen. Sprechen Sie uns gerne an. Wir informieren Sie kompetent und zuverlässig.

    Wir sind für Sie da!

    Vorgestellt

•  seit 28 Jahren im Versicherungswesen tätig
•  Versicherungsfachfrau BWV
•  Immobiliendarlehensvermittlerin mit Erlaubnis
•  seit 01.04.2022 bei der AXA Hauptvertretung 

Peer Zimmermann als Filialleitung

Tel:         03366 520 76 40
Fax:        03366 52076 41
Mobil:    0170/2232594                                
Mail:     romana.gertz@axa.de

Romana Gertz, 
Versicherungsfachfrau (BWV)

BSK 19/22 erscheint am 13.09.22. Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 08.09.22, 12 Uhr.
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Die Diskussion um Energiepreise und 
auch um die Versorgungssicherheit 
bestimmen seit Wochen die Nachrich-
ten. Strom, Gas und Heizöl sind teuer 
wie lange nicht, ein Ende der Preisent-
wicklung ist nicht in Sicht. Energie-
sparen wird daher immer wichti-
ger. Das Thema ist nicht nur gut fürs 
Portemonnaie, sondern auch fürs Kli-
ma. Der Energiedienstleister EWE 
gibt seinen Kundinnen und Kunden 
daher schon seit vielen Jahren Tipps 
zum sparsamen Umgang mit Ener-
gie. Aktuell unterstützt das Unterneh-
men auch den Aufruf des Bundeswirt-
schaftsministers an die Verbraucher 
– von der Wirtschaft bis zu Privat-
haushalten – im Vorgriff auf etwaige 

Mangellagen in der kommenden Heiz-
periode den Verbrauch schon jetzt so 
gut wie möglich zu reduzieren. Denn: 
Was in diesem Sommer nicht ver-
braucht wird, kann bereits vorsorglich 
für den kommenden Winter im Spei-
cher verbleiben. 14 Prozent des Ener-
gieverbrauchs entfallen in Haushalten 
beispielsweise auf das Warmwasser. 
Kürzer und weniger heiß zu duschen, 
wassersparende Duschköpfe einset-
zen oder das Wasser zwischendurch 
abzustellen kann somit den Energie-
verbrauch senken. Auch Stromsparen 
hilft, weil dieser auch aus Gaskraft-
werken stammt. Diese simplen Tipps 
helfen, um in den eigenen vier Wän-
den Energie einzusparen.

Küche, Wohnzimmer, Arbeitszimmer: 
Die besten Energiespartipps im Haushalt

Küche, Wohnzimmer, Arbeitszimmer: Für den Haushalt gibt es einfache Energiespar-
tipps mit großer Wirkung             Foto: Alexander Reschetnikow

Heizung warten und richtig einstel-
len 
Damit das System effizient läuft, sollte 
eine Heizungsanlage nicht nur regelmä-
ßig gewartet, sondern auch an den Be-
darf des jeweiligen Gebäudes angepasst 
werden. Bei richtiger Einstellung etwa 
der Vorlauftemperatur werden die ge-
wünschten Raumtemperaturen bei mi-
nimalem Energieverbrauch erreicht und 
der Energieverbrauch kann bis zu 15 
Prozent gesenkt werden.
Hydraulischen Abgleich durchführen 
Wenn einzelne Heizkörper nicht rich-

tig warm werden, ist unter Umständen 
die Heizungsanlage nicht optimal ein-
gestellt. Helfen kann es, wenn ein Fach-
betrieb einen hydraulischen Abgleich 
durchführt. Die Wärme wird wieder 
gleichmäßig verteilt und Energieeinspa-
rungen von bis zu 10 Prozent sind mög-
lich.
Fenster und Türen abdichten 
Wenn Dichtungen an Fenstern und Tü-
ren im Laufe der Zeit spröde und rissig 
werden, sollten sie ausgetauscht werden. 
Um rund 10 Prozent kann der Energie-
verbrauch dadurch gesenkt werden. Ob 
sie dicht genug sind, lässt sich wie folgt 
prüfen: Einfach ein Blatt Papier zwi-
schen Rahmen und geschlossenes Fens-
ter klemmen. Lässt sich das Papier nicht 
herausziehen, ist das Fenster dicht ge-
nug. 
Waschen
Mit den heutigen Waschmaschinen kann 
man grundsätzlich auf die Vorwäsche 
verzichten und auch nur bei niedrigen 
Temperaturen oder dem Eco-Programm 
waschen. Die Maschine ist zwar länger 
in Betrieb, man spart trotzdem Strom 
und Wasser. Bei hartnäckigen Flecken 
kann die betroffene Kleidung vorab mit 
einem Fleckenlöser oder Gallseife ein-
geweicht werden, um auch hier die Vor-
wäsche zu umgehen.
Kochen 
Das Essen vom Vorabend aufwärmen? 
Was ist die stromsparendste Option? 
Herd oder Mikrowelle? Es kommt auf 
die Menge an. Die Mikrowelle ist ein-
deutig sparsamer bei Gerichten bis 400 
Gramm. Bei Größeren Portionen sind 
Herd oder Backofen die sparsameren 
Varianten. 
Arbeiten
Beim Surfen oder im Homeoffice soll-
te besser ein Laptop anstatt eines her-
kömmlichen Computers genutzt wer-
den. Dieser verbraucht nämlich bis zu 
zwei Drittel weniger Strom. Außerdem 
lohnt es sich bereits bei kurzen Pausen 
das Gerät auszuschalten, anstatt den 
Bildschirmschoner zu aktivieren. Die-
ser ist nämlich ein echter Stromfresser 
und aus technischer Sicht für Flachbild-
schirme unnötig.
Weitere Energiespartipps gibt es hier: 
www.ewe.de/energiesparen  



Senke deine Energiekosten mit dem EWE Energiesparplan.  
ewe.de/energiesparen

Checken, wo im Altbau Heizwärme durch schlechte Dämmung verloren geht

Jetzt aktiv Energieverbrauch und Kosten senken.

Zuerst Kellerdecken, Rollladenkästen und Heizungsrohre überprüfen

Selbst die Dämmung ergänzen oder einen Fachbetrieb beauftragen

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 
EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jonas, EWE-Mitarbeiter

erstmal
habe

gedämmt.

Ich

Heizungsrohre
die

EWE_171x200_TZ-INP26v4.indd   1EWE_171x200_TZ-INP26v4.indd   1 22.08.22   12:0422.08.22   12:04
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Ein kritischer Geist kommt nach Fürstenwalde
Uwe Tellkamp liest auf der Parkbühne

Die Parkbühne Fürstenwalde freut sich 
sehr, Uwe Tellkamp am 14.09.2022 um 
19 Uhr (Einlass 18 Uhr) zur Lesung 
„Der Schlaf in den Uhren“ begrüßen 
zu dürfen. Die Veranstaltung findet di-
rekt auf der Bühne unter dem großen 
Zeltdach statt. Karten für 16 Euro im 
Vorverkauf an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und auf www.die-parkbu-
ehne.de oder an der Abendkasse für 20 
Euro. 

Uwe Tellkamp wurde 1968 in Dresden 
geboren. Nach dem Mauerfall studierte 
er Medizin und arbeitete als Unfallchir-
urg in München.
Nebenher widmete er sich dem litera-
rischen Schreiben. 2004 wurde er in 
Klagenfurt für den Romanauszug „Der 
Schlaf in den Uhren“ mit dem Inge-
borg-Bachmann-Preis ausgezeichnet. 
Im Jahr darauf erschien „Der Eisvogel“, 
ein Roman über einen Bankierssohn, 

der in rechtsterroristische Kreise gerät. 
Zustimmung in den Feuilletons fanden 
die zeitgemäße Themenwahl sowie die 
überzeugende Darstellung unterschied-
licher Milieus. Für seinen nächsten Ro-
man, „Der Turm“ (2008), erhielt Uwe 
Tellkamp breite Anerkennung. „Die 
Palette seiner sprachlichen Möglichkei-
ten ist so vielfarbig wie die kaum eines 
anderen deutschen Gegenwartsautors“, 
so die „WELT“.

Mit „Der Schlaf in den Uhren“ erschien 
2022 die lang angekündigte Fortset-
zung von „Der Turm“, „DIE ZEIT“ 
bescheinigte dem Autor in ihrer kriti-
schen Besprechung des Romans, „dass 
Tellkamp ein fantastischer Stilist ist, ein 
Schriftsteller, der in wenigen Sätzen 
eine ganze Welt zum Leuchten bringen 
kann“.
Der Autor lebt in Dresden und hat sich 
mehrfach kritisch zur politischen Situa-
tion in unserem Land geäußert. 
In Deutschland gebe es einen „Gesin-
nungskorridor zwischen gewünschter 
und geduldeter Meinung“. Seine Mei-
nung sei „geduldet, erwünscht ist sie 
nicht.“
Tellkamp gehörte zu den Erstunter-
zeichnern einer von Vera Lengsfeld 
initiierten „Gemeinsamen Erklärung 
2018“ in der es heißt: „Mit wachsen-
dem Befremden beobachten wir, wie 
Deutschland durch die illegale Mas-
seneinwanderung beschädigt wird. 
Wir solidarisieren uns mit denjenigen, 
die friedlich dafür demonstrieren, dass 
die rechtsstaatliche Ordnung an den 
Grenzen unseres Landes wiederherge-
stellt wird.“ Neben ihm unterzeichne-
ten unter anderem Henryk M. Broder, 
Eva Herman, Matthias Matussek, Thi-
lo Sarrazin, Jörg Friedrich, Uwe Steim-
le, Karlheinz Weißmann und Martin 
Lichtmesz.
2020 gehörte Tellkamp gehörte zu den 
Erstunterzeichnern des „Appells für 
freie Debattenräume“. Jetzt liest er ge-
nau auf einem eben solchen, der Park-
bühne Fürstenwalde.

Dienstleistungen
Biete Gartenarbeit rund ums Haus, He-
cken-, Sträucherschnitt, Pflasterarbeiten, 
Rasen mähen, Fassadenanstrich, Dach- 
und Steinreinigung usw. 
Tel.: 0159-01 64 26 17

An- & Verkauf
Privat kauft Antiquitäten aller Art und 
Kunst. Tel.: (030) 65 48 69 90

Kleinanzeigen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de FA

Suche Reinigungskraft für Wohnung in 
Woltersdorf, ca. 90 m², für alle zwei Wochen 
für ca. 4-5 h, Tel.:01715267358
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Neue Heiztechnik 
ohne eigene Investition1

1) Keine eigene Investition. Für das Leistungspaket von EWE ZuhauseWärme Gasbrennwertgerät wird ein Grundpreis (GP1) in Abhängigkeit von der Investitionssumme berechnet.
Hinzu kommen der Energiekosten-Grundpreis (GP2) für die Wärmelieferung, der sich aus den Kosten für jährliche Netzentgelte für Gas, Messstellenbetrieb, Messdienstleistung, 
Netzabrechnung, Energieabrechnung sowie Service- und Vertriebsaufwendungen zusammensetzt, und der Arbeitspreis (AP) für die Energieeinsatzmenge/Erdgasmenge zzgl. 
CO

2
-Preis. Der Vertrag hat eine Laufzeit von zehn Jahren und verlängert sich um jeweils fünf Jahre, wenn er vorher nicht mit einer Frist von neun Monaten in Textform gekün-

digt wird. Für das Leistungspaket von EWE ZuhauseWärme Wärmepumpe wird ein Nutzungsentgelt (PNE) für die Pacht der Wärmepumpe in Abhängigkeit von der Investitions-
summe berechnet. Der Pachtvertrag hat eine Laufzeit von 15 Jahren und läuft automatisch nach Ablauf der Vertragslaufzeit aus. Details/Bedingungen entnehmen Sie bitte den 
AGB, die Sie unter ewe-waerme.de finden. 2) Die Servicedienstleistung kann zusätzlich zum Wärmepumpen-Pachtvertrag abgeschlossen werden. Sie beinhaltet Wartungen, 
Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten. Für die Servicedienstleistung wird eine monatliche Servicepauschale erhoben, welche abhängig von der Investitionssumme 23,80 €, 
29,75 € oder 35,70 € beträgt. Die Laufzeit beträgt zwei Jahre und verlängert sich automatisch auf unbestimmte Zeit. Nach den ersten zwei Jahren kann der Vertrag jederzeit mit 
einer Kündigungsfrist von einem Monat gekündigt werden. 3) Das Produkt „EWE Zuhause+ Strom Wärmepumpe“ hat eine Erstlaufzeit von wahlweise 12 oder 24 Monaten und 
kann zusätzlich zum Pachtvertrag abgeschlossen werden. Der Energielieferungsvertrag verlängert sich nach Ablauf der Erstlaufzeit auf unbestimmte Zeit. Während der Erst-
laufzeit kann der Kunde den Vertrag mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Erstlaufzeit kündigen. Nach Ablauf der Erstlaufzeit kann der Kunde den Vertrag mit einer 
Frist von einem Monat kündigen. Die Preise können je Gebiet und Netzbetreiber variieren. Die jeweils geltenden Preise finden Sie auf www.ewe.de. Weitere Details entnehmen 
Sie bitte den AGB. Sollte der Wärmestrom getrennt vom Haushaltsstrom gemessen werden, beachten Sie bitte auch die Details der Besonderen Vertragsbedingungen. Wenn 
Sie mit EWE eine „Preisgarantie“ hinsichtlich Ihres Strompreises vereinbaren, ist während der vereinbarten Preisgarantiezeit eine Preisanpassung lediglich bei einer Änderung 
der Umsatzsteuer sowie bei Einführung von neuen Steuern, Abgaben oder sonstigen Mehrbe- oder Entlastungen möglich. Die Preisgarantiezeit entspricht der Erstlaufzeit des 
Vertrags. 4) Dieses Angebot basiert auf der Annahme, dass das Vorhaben mit öffentlichen Mitteln der BAFA-Förderung bezuschusst durchgeführt werden kann. Die Höhe der 
Förderung hängt von vorgegebenen Kriterien ab, welche vorhabenbezogen geprüft werden. Sofern dieses Vorhaben nicht oder nicht in erwartetem Umfang förderfähig ist, kann 
eine Wärmepumpe auch ohne Förderung erworben werden. Eine Gewähr für die Auskehrung von Fördermitteln kann EWE nicht übernehmen. 5) Bei der Wärmepumpe gilt dies, 
wenn eine regelmäßige Wartung (z. B. Servicevertrag bei EWE) durchgeführt wird.

Alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

EWE ZuhauseWärme:

  Individuelle Beratung: Wir fi nden die optimale Lösung für Ihr Zuhause – wir sind nicht an einen Hersteller gebunden, 
ob Wärmepumpe oder Gasbrennwerttechnik

  Keine eigenen Investitionen: Anschaffungs- und Installationskosten übernimmt EWE1

  Zuschüsse ausschöpfen: Bis zu 45 % Zuschuss z. B. bei der Wärmepumpe – die mögliche staatliche Förderung 
beantragt EWE für Sie und Sie bekommen binnen weniger Tage eine verbindliche Förderzusage4

  Echt fair: Ersatz bei Totalausfall Ihres Heizgeräts inklusive5

  Planungssicherheit: Kalkulierbare Kosten dank monatlichem Betrag für Bereitstellung der Anlage 
  Auf Wunsch aus einer Hand: Von Planung über Wartung bis zur Energielieferung1 – 3

  CO
2
 sparen: Effi zienter, energiesparender und umweltschonender heizen durch modernste Technik 

  Bewährt und beliebt: Schon 25.000 Haushalte mit EWE ZuhauseWärme 

Eine neue Heizung wird fällig – auch wegen der Energiekosten und der Umwelt? Dann lassen Sie die neue Heizung einfach 
unsere Sorge sein. Als Partner von EWE bieten wir Ihnen EWE ZuhauseWärme: eine neue Heizanlage als Rundum-sorglos-
Paket. Das bedeutet, dass Sie modernste Heiztechnik einfach mieten bzw. pachten, sich um Service und Betrieb nicht 
kümmern müssen – und auch noch die passende Energielieferung erhalten.1 – 3

EWE ZuhauseWärme:

Gasbrennwertheizung

Null Risiko,

null Investition1, 

null Stress

Einfach beraten lassen – wir sind gern für Sie da 

Per E-Mail:
neuhold.energie@gmail.com

Per Telefon unter:
0151 20164844

Vor Ort:
Daniel Neuhold
Falkenhagener Str. 7a
15518 Steinhöfel

Luft-Wasser-Wärmepumpe 

RZ-BL-210x297mm-EWE-ZuhauseWaerme-FH-Partner-Daniel Neuhold.indd   2RZ-BL-210x297mm-EWE-ZuhauseWaerme-FH-Partner-Daniel Neuhold.indd   2 23.06.22   10:3223.06.22   10:32

Im April 2022 ist der On-Demand-
Verkehr „DALLI“ in Storkow im 
Landkreis Oder-Spree an den Start 
gegangen. Das Verkehrsprojekt 
wurde im Rahmen der Richtlinie 
zur Förderung von innovativen 
Mobilitätsangeboten (RiLiInnoMob) 
des Landes Brandenburg mit Mitteln 
in Höhe von rund 358.000 Euro 
unterstützt. Bei einem Besuch vor Ort 
informierte sich Brandenburgs Ver-
kehrsminister Guido Beermann unter 
anderem darüber, wie das neue Ange-
bot von den Bürgerinnen und Bürgern 
angenommen wird. Verkehrsminister 
Guido Beermann: „Um unsere Mo-
bilität klimagerecht zu gestalten und 
die dafür notwendige Verkehrswende 
zu schaff en, brauchen wir noch mehr 
kreative Angebote im ÖPNV – gerade 
in ländlicheren Räumen. Storkow geht 
hier mit Blick auf einen klimagerech-
ten Öff entlichen Personennahverkehr 
mit gutem Beispiel voran. Ich freue 
mich, dass wir das innovative Projekt 
mit Landesmitteln in Höhe von fast 
360.000 Euro fördern konnten. Der 
bisherige Erfolg des On-Demand-
Verkehrs DALLI zeigt, dass unsere 
Mittel gut angelegt sind.“
Im zweiten Durchgang des Lan-
deswettbewerbs zur Richtlinie 
zur Förderung von innovativen 
Mobilitätsangeboten (Richtlinie 
„InnoMob“) des Ministeriums für In-
frastruktur und Landesplanung wurde 
der On-Demand-Verkehr DALLI der 
MWM-Solutions GmbH ausgewählt 
und mit Landesmitteln gefördert. Mit 
dem neuen Angebot wird das gesamte 
Stadtgebiet von Storkow (Mark) 
durch zwei vollelektrische Fahrzeuge 
im bedarfsabhängigen Flächenbetrieb 
ohne festen Linienweg an sieben Ta-
gen in der Woche ganztägig bedient. 
Die Fahrzeuge sind Teil des Öff ent-
lichen Personennahverkehrs und per 
App oder Telefon buchbar. Als Be-
sonderheit werden in den Fahrzeugen 

Minister Beermann informiert sich 
über den On-Demand-Verkehr „DALLI“ in Storkow

zeitgleich Waren regionaler Unter-
nehmen transportiert. Dieser Ansatz 
verspricht auch eine Auslastung bei 
geringerer Bevölkerungsdichte und 
erschließt weitere Einnahmequellen 
zur Kostendeckung.
Mit der Richtlinie InnoMob werden 
Modellprojekte fi nanziell unterstützt, 
die zur Verdichtung oder zur Verbes-
serung von Verkehrsangeboten im 

ÖPNV beitragen und so die Mobilität 
der Menschen in Brandenburg er-
höhen. Dabei sollen Erfahrungen in 
Bezug auf wirtschaftliche und techni-
sche Aspekte sowie die Nutzerakzep-
tanz von neuen ÖPNV-Bedienformen 
gesammelt werden. Bis 2022 stehen 
dafür insgesamt 2,2 Millionen Euro 
an Landesmitteln zur Verfügung.
Um eine hohe Qualität sowie eine 

effi  ziente Umsetzung der geförderten 
Vorhaben zu gewährleisten, wurde 
die Förderwürdigkeit in einem Wett-
bewerbsverfahren auf der Grundlage 
von Förderanträgen durch das Lan-
desamt für Bauen und Verkehr und 
durch den VBB formell und inhaltlich 
beurteilt.

Ministerium für Infrastruktur 
und Landesplanung

Welpen, Border Collie/Australien She-
pherd-Mix, geb. 04.06.2022, in liebevolle 
Hände abzugeben. 
Weitere Infos unter Tel.: 033677 5695
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Unser Beratungsangebot der EUTB in 
Trägerschaft des Deutschen Schwer-
hörigenbundes aus Frankfurt (Oder) 
ist bei Ihnen vor Ort.
• 12.09.2022, 14-17 Uhr, 
Adrianstr. 25, Beeskow, Hüfnerhaus
In dieser kostenlosen Beratung, bieten 
wir Unterstützung und Informationen 
für Menschen mit (drohenden) Behin-
derungen und/oder Angehörige von 
Menschen mit Behinderungen an. Be-
sonders Menschen während und nach 
lebensbedrohlichen Erkrankungen 

und seelischen Krisen möchten wir an 
diesem Tag ansprechen. Aus eigener 
Erfahrung beraten wir Sie individuell 
zu allen Fragen zur selbstbestimm-
ten Teilhabe am gesellschaftlichen 
und sozialen Leben z.B. Wohnen, 
Arbeit, Bildung, Pflege, Assistenz, 
Mobilität, Familie, Freizeit und v.m. 
Bitte melden Sie sich vorab unter Tel.: 
01590-195 33 03 oder per E-Mail: 
eutb-bb@schwerhoerigen-netz.de 
an.
Wir beraten, Sie entscheiden.

Beratungsangebot der EUTB mit Schwerpunkt: 
Hörschädigung in Beeskow

Die Beeskower Zeitung gibt es

...HIER!
Ahrensdorf
• WinklerImmobilien, Lindenstr. 11a

Alt Stahnsdorf
• Verteilung erfolgt durch einen 
   engagierten Leser

Beeskow
• Bader Baustoff e GmbH, Industriestr. 7
• Bäckerei Schulze, Breite Str. 11
• Bäckerei Schulze, Schützenstr. 28a
• Beauty & Balance Carolin Tusche, 
  Bahrensdorfer Str. 1B
• Blumen-Körbchen im EKZ Beeskow, 
  Fürstenwalder Str. 10b
• Büro- und Schreibwaren Lotto 
  E. Schulze, Breite Str. 41
• EDEKA im EKZ Beeskow, 
  Fürstenwalder Str. 10
• EP: Electro Christoph/Elektro Meng,
  Breite Str. 3
• Fahrrad Worreschk, Breite Str. 4
• Foto Fischbach, Berliner Str. 14
• Genuss Werk Stadt, Markt 1
• Kirchenklause, Kirchgasse 11

Buckow
• Gaststätte Goldener Hirsch, 
  Falkenberger Str. 37

Friedland
• Kathrins Papier- & Geschenkeshop,
  Karl-Marx-Str. 33
• Bäckerei Rösicke, Karl-Marx-Str. 27

Görsdorf
• Friseur Salon Trendy, Str. d. Friedens 26

Glienicke
• Kosmetiksalon Mogel und Wolff , 
  Beeskower Str. 40

Groß Rietz
• Zum Alten Konsum, Beeskower Ch. 33

Herzberg
• Gasthof Simke, Kirchstr. 5
• MST Reisen, Hartensdorfer Str. 19

Kossenblatt
• Fam. Miethe, Lindenstr. 14

Krügersdorf
• Fam. Seidel, Am Schloss 7

Lindenberg
• bft-Tanstelle, An der B 246
• Edeka Adolf, Hauptstr. 13
• Gärtnerei Heinrich, Hauptstr. 13 

Limsdorf/Möllendorf
• Näh- u. Änderungsservice Daniela 
  Witkowski, Möllendorfer Str. 29

Oegeln
• Landcafé & Pension Rudolph, 
  Lindenstr. 36

Pfa� endorf
• ja bitte!? GmbH - druck & werbung, 
  Pfaff endorfer Ch. 35

Reudnitz
• Verteilung erfolgt durch einen 
   engagierten Leser

Storkow
• EDEKA, Rudolf-Breitscheid-Str. 27
• EURONICS Tinius, Am Markt 8
• Gärtnerei Heinrich, 
  Reichenwalder Str. 2
• Lottoladen M. Wölffl  ing, Am Markt 10
• Lotto Shop Krause, Beeskower Ch. 40
• Q1-Tankstelle, Heinrich-Heine-Str. 39
• Storch-Apotheke, Am Markt 7
• Weltladen, Am Markt 33

Tauche
• Bäckerei u. Konditorei Schulze, 
  Beeskower Ch. 55

Trebatsch
• Bäckerei & Café Hacker, 
  Trebatscher Hauptstr. 15

Wendisch Rietz
• EDEKA, An den Kanalwiesen 1
• Garten- und Forstgeräte 
  Kay Hohmann, Dahmsdorfer Str. 5

• Kranich- Apotheke, 
  An den Kanalwiesen 7

Wilmersdorf
• Bushaltestelle am Dorfgemein-
  schaftshaus/Feuerwehr

  Kay Hohmann, Dahmsdorfer Str. 5
• Kranich- Apotheke, 
  An den Kanalwiesen 7

Wilmersdorf
• Bushaltestelle am Dorfgemein-
  schaftshaus/FeuerwehrHingehen. 

Reingehen. 
Mitnehmen.
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Ideologischer 
„Klassenkampf“

Manche Zeitgenossen sind vielleicht 
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Klaus Dittrich

Leserkarikatur von Siegfried Biener

Faktencheck: 
Ukraine
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bitte blättern Sie um!
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„

Jeder hat das Recht, einen Leserbrief zu schreiben: info@hauke-verlag.de

Grundgesetz Artikel 5 (1) 

“

-

-

versprochen beendet sondern sogar noch 

-
-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-

ihnen!

Dr. H. Demanowski

Ein Zeitdokument 
geschaffen

-
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-

Michael Krause

Radweg von Erkner 
zu Tesla

-

-

-

-

-

-

Kathi Muxel, 
MdL der AfD aus Grünheide

Offener Brief 
an den rbb

A

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-
Wolfgang Graetz

Müggelheimer 
Austausch

-

-

-

-
-

-

-

-

Helmut Schmid

Gesamte RBB-
Geschäftsleitung 

sollte zurücktreten

-

noch rechtlich noch journalistisch 

-

-

-

-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

Péter Vida
Fraktionsvorsitzender BVB / FREIE 

WÄHLER Landtagsfraktion

Wir befürchten 
erheblichen Schaden 

für unser Land.

-

-

-

-

-

-
-

-

bitte blättern Sie um!
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Michael Hauke: Herr Barz, Sie haben 
vor einem Jahr auf YouTube ein Video 
über „Die Pandemie in den Rohdaten“ 

-

Marcel Barz: -

-

-

-
-

Michael Hauke: Was haben Sie heraus-

Marcel Barz: 

-
-

-

-

-

Michael Hauke: Können Sie die Kern-
-

Marcel Barz: -

weiter von der vorigen Seite

-
-

-

-

Michael Hauke: Können Sie das an ei-

Marcel Barz:
-

-

-

-
-

-

-
-

-

„In den Rohdaten 
lässt sich 

keine Pandemie finden“
Interview mit Datenanalyst Marcel Barz

-
-

Foto: Jan Pyko

-

-

-

-

gesichert haben!

-

Wolfgang Herzog und weitere 15 
Kreis- und Landesinnungsobermeister 
der Stadt und des Landkreises Leipzig

Fassungsvermögen erweitert:
Es gibt wieder Karten!

-
-

-

-
-

-

-
-
-

-

-

-

Als im Frühjahr 2020 über Nacht viele Grundrech-
te abgescha�t wurden und es einen ersten Lock-
down gab, �ng Michael Hauke an zu recherchieren.
In seinen Zeitungen begleitete er die besorgniser-
regende Entwicklung von Anfang  an publizistisch. 
Er deckte vor allen anderen Medien die Intensiv-
bettenlüge auf und verö�entlichte als Erster die 
Allzeittiefs in Krankenhäusern und Intensivstatio-
nen. 
Freuen Sie sich auf eine interessante Persönlich-
keit und einen spannenden Vortrag im Gespräch 
mit dem Gastgeber Ricardo Liebsch.

Einlass:   18 Uhr   Wann:   Sa., 17.09.2022
Beginn:  19 Uhr   Ort:   Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 10
Eintritt:  10 € (online 12 €) 15517 Fürstenwalde

Michael Hauke auf der Parkbühne

Kartenvorverkauf:
Hauke-Verlag, Alte Langewahler Ch. 44, Fürstenwalde - Mo-Fr 9.00 -17.00 Uhr

oder online: https://allegroevent.reservix.de/events

Es sind wieder 100 Karten verfügbar!

Michael Hauke auf der Parkbühne
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Michael Hauke: -
-

Marcel Barz: -

-
-

-
-

-
-

Michael Hauke: 
-
-

-

Marcel Barz: -

-

-

-

-

-
-

-
-

Michael Hauke: 

-

-

Marcel Barz: -
-

-

-

-

-
-

-

-

Michael Hauke: 

-

-
-

-

Marcel Barz: -
-

-

-
-

-

-

-

-

-

Michael Hauke: 

Marcel Barz: -

-

-

-

Michael Hauke: -

Marcel Barz:

-

-

-

-

Michael Hauke: 

-

Marcel Barz:
-

-

-

-

-

-

Michael Hauke: -

Marcel Barz: 

-

Michael Hauke: 

Marcel Barz:

-

Michael Hauke: 

-

Marcel Barz:
-

-

-

Michael Hauke: 

Marcel Barz:

-

-

-
-

Michael Hauke: 

Marcel Barz:  und 
-

-

-
-

von 

-

Michael Hauke: 

Marcel Barz:
-
-

habe ich dadurch so viele interessan-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

Das Video „Die Pandemie in den Roh-

dem Telegram-Kanal: „Michael Hauke, 
Verleger“.
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